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Die Arbeit widmet sich der Untersuchung der Auslegung der Meinungsfreiheit im Internet durch 
die Volksrepublik China und deren Einfluss auf die Auslegung dieses Menschenrechts im völker-

rechtlichen Diskurs. Der Arbeit lag das Anliegen zugrunde, das Thema juristisch neutral und ohne 
Kritik an anderen Rechtsordnungen zu beleuchten. Es scheint wichtiger denn je, Verständnis für andere 
Rechtsordnungen und deren Adaption in vielen Staaten der Welt zu entwickeln, um den völkerrecht-
lichen Diskurs auf der Grundlage des geltenden Rechts zu führen. Dazu soll diese Arbeit einen Beitrag 
leisten.
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